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Liebe Pilsbacherinnen, liebe Pilsbacher, 
liebe Jugend! 
 

Vielen herzlichen Dank für 
den Vertrauensbeweis, den Ihr 
mir mit Eurer Stimme bei der 
Bürgermeisterwahl geschenkt 
habt! 
 
Die Wahl ist für mich Auftrag 
und Verpflichtung zugleich. 
Ich werde mich auch in der 
kommenden Amtszeit in 
meiner Funktion als 
Bürgermeister der Gemeinde 

Pilsbach für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger 
mit ganzer Kraft einsetzen und meinen Prinzipien treu 
bleiben. 
 
Ich hoffe, dass ich auch in Zukunft mit Eurer 
Unterstützung, die mich in den letzten Jahren getragen 
hat, rechnen kann. Somit können wir gemeinsam unsere 
Gemeinde weiter entwickeln, so dass wir in allen 
Bereichen den Ansprüchen gerecht werden. Um diese 
Ziele zu erreichen, wünsche ich mir eine fruchtbare 
Zusammenarbeit zwischen ÖVP und SPÖ. Mit 
Toleranz, gegenseitiger Rücksichtnahme und einer 
guten Portion Fairness sowie politischer Beständigkeit 
können wir dem Gemeinwohl dienen. 
 
Sehr herzlich bedanke ich mich bei allen, die mir bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Wahl geholfen 
haben, die mich in meinem Wahlkampf unterstützt 
haben und bei den vielen lieben Gratulanten für die 
Glückwünsche zu meiner Wiederwahl. 
 
Die konstituierende Sitzung findet am 14. Oktober 2021 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde statt. Die 
Angelobung des Bürgermeisters wird Frau Ing. Mag. 
Regina Gabriel, B.A. vornehmen. Der Gemeinderat 
wird vom Bürgermeister angelobt. 
 
 

Herzlichst  
euer Bürgermeister 

 
 

Wahlergebnisse 
 
 

Gemeinderats- und Bürgermeisterdirektwahl 
2021 

 
Bei der Wahl am 26. September wurden die Weichen für 
die kommenden sechs Jahre gestellt. Das Wahlergebnis in 
Pilsbach sieht wie folgt aus: 
 
Gemeinderat 
Wahlberechtigte: 537 
Wahlbeteiligung: 90,32 % 
 
Abgegebene Stimmen: 485 
Anteil gültige Stimmen: 95,46 % 
Gültige Stimmen: 463 
Ungültige Stimmen:    22 
Anteil ungültige Stimmen:  4,54 % 
 
Davon:   
ÖVP 290 Stimmen 62,63 %  8 Mandate 
SPÖ    173 Stimmen 37,37 %  5 Mandate 
 
Bürgermeisterdirektwahl 
Wahlberechtigte:   537 
Wahlbeteiligung (mit Wahlkarten): 90,50 % 
 
Abgegebene Stimmen (inkl. Wahlkarten): 486 
Anteil gültige Stimmen: 94,44 % 
Gültige Stimmen:  459 
Ungültige Stimmen:     27 
Anteil ungültige Stimmen:  5,56 % 
 
Davon: 
Alois Gruber - ÖVP 256 Stimmen    55,77 % 
Karl Fischthaller - SPÖ 203 Stimmen   44,23 % 
 



Der Nikolaus kommt ins Haus! 
 

 
Sollen der Nikolaus und Krampus auch eure Kinder 
besuchen?? 
 

Besuchszeiten am 05.12.2021 ab 16:00 Uhr 
 
Voranmeldungen werden am Gemeindeamt Pilsbach 
entgegengenommen unter 07672-72240-2 
 
 
 
Eine Aktion der GMUNDNER SEETEIFL 
 

 
 

 
 

 
 

Freiwillige 
Spenden 



GEMEINDE PILSBACH 
Oberpilsbach 17,  A-4840 Pilsbach,   Pol. Bezirk Vöcklabruck, OÖ 
Tel.: 07672/72240,  Fax: 07672/72240-4,  gemeinde@pilsbach.ooe.gv.at,  www.pilsbach.at 
IBAN: AT83 3471 0000 0241 5859, BIC: RZOOAT2L710;UID-NR: ATU23472800  
 

         Oberpilsbach, 
05.10.2021 

 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 
Gemäß §§ 8 und 9 OÖ Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF wird aufgrund des 
Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 4. Oktober 2021 folgender Dienstposten zur Besetzung 
ausgeschrieben. 
 

Mitarbeiter/in Bauhof - geringfügig 
(siehe Aufgabenbeschreibung) 

 
Funktionslaufbahn und Entlohnung GD 21.3 

Dienstbeginn: ehestmöglich 
Art des Dienstpostens: Vertragsbedienstete(r) / Schema NEU 

 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 0,06% (durchschnittlich 2,4 Wochenstunden), die Entlohnung 
erfolgt auf Basis des OÖ. GDG 2002 idgF. Zeiten, die der/die Bewerber/in in einschlägiger 
Verwendung verbracht hat, können teilweise angerechnet werden. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
 Eigenständige Erledigung des Winterdienstes (Schneeräumung und Streuung) als Ersatzfahrer  
 Straßeninstandhaltung: Ausbesserungsarbeiten, Gehwegebetreuung, Schneestangen setzen… 
 Grünraumpflege (Mäharbeiten) 
 Mitarbeit bei Kanalwartung (Pumpwerke, Schächte) sowie der Abfallentsorgung 
 Mithilfe bei div. anfallenden Tätigkeiten 

 
Die Tätigkeiten sind nicht in regelmäßigen Wochenstunden abzuleisten, sondern je nach Situation und 
Anlassfall. 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben 
 Persönliche, insbesondere die gesundheitliche und körperliche Eignung für die Erfüllung der 

Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 
 

Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 
 Führerschein der Gruppe B und F 
 Männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz-, Ausbildungs- oder Zivildienst  

 
Besondere und erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 

 Selbstständige, gewissenhafte und verlässliche Arbeitsweise 
 

Auswahlverfahren: 
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den Bestimmungen des OÖ. GDG 2002 idgF. Die Gemeinde Pilsbach 
behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche zu führen und allfällige Eignungstests zu verlangen. Die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren anfallenden Kosten werden nicht ersetzt. 
 
Bewerbungen: 
Die aussagekräftige, schriftliche Bewerbung ist samt den entsprechenden Unterlagen – Lebenslauf, 
Geburtsurkunde, Zeugnisse über abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung, Nachweise über die 
bisherige berufliche Verwendung und Strafregisterauszug bis spätestens 29. Oktober 2021, 12:00 Uhr 
beim Gemeindeamt Pilsbach einzureichen. 
 
Gemeindeamt Pilsbach 
zH AL Mag. Andrea Reiter 
Oberpilsbach 17 
4840 Pilsbach 
gemeinde@pilsbach.ooe.gv.at 
07672 – 72240-0 



FF Pilsbach siegt für Österreich in Titisee-Neustadt 
 
Am 18. September 2021 fand in Titisee-Neustadt (Baden-Württemberg, Deutschland) auf der großen 
Hochfirstschanze der Red Bull 400 Lauf statt. Wo die weltbesten Skispringer/innen im Winter hinunterfliegen, 
laufen im Sommer Teilnehmer/innen beim Red Bull 400 bergauf. Bereits zum sechsten Mal war Titisee-Neustadt 
Austragungsort dieses außergewöhnlichen Rennens. Dabei gilt es die 400 Meter lange Hochfirstschanze zu 
erklimmen und knackige 140 Höhenmeter zu überwinden. Als einzige österreichische Feuerwehrsportgruppe nahm 
die Bewerbsgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Pilsbach in der Wertung der FireFighter-Staffel an dem Event teil. 
Nach einem dramatischen Finish konnten Tobias Schoissengeyer, Maximilian Hagler, Ferdinand Müller und Jakob 
Hagler (Startreihenfolge) den ersten Platz erreichen. Neben dem Sieg in der FireFighter-Staffel reichte es auch noch 
zur Tagesbestzeit bei den gesamten Staffel-Bewerben. 
 

 

(v.l.n.r. Jakob Hagler, Maximilian Hagler, Ferdinand Müller, Tobias Schoissengeyer)  (Quelle Foto: © Saris Lange / Red Bull Content Pool) 
(Quelle Foto: Frau Monika Berger, berger consulting group gmbh, Eventagentur,  
Württembergstr. 21/7, A-4813 Altmünster – Veranstalter) 

 

Die Gemeinde gratuliert euch herzlichst zum Sieg,  
wir wünschen euch weiterhin viel Glück und Erfolg bei euren Bewerben. 

 
Für Sportbegeisterte gibt es unter diesem Link sämtliche Quellen zur Veranstaltung inkl. Ergebnislisten & Fotos: 
https://www.redbull.com/de-de/red-bull-400-titisee-neustadt-recap-2021  https://www.xivado.com/de/results/redbull400_de/rb400_2021 
https://www.bcgroup.at/events-list/#red-bull-400 

 
 

Achtung Wildwechsel!  
 

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im 
Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit 
genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. Mit dem Abernten der 
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, 
gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach neuen 
Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwartet die Fahrbahnen. Die gewaltigen Kräfte, die 
bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unterschätzt: So beträgt das 
Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg 
Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 
kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch 
noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen 
zu vermeiden? 
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 
bremsbereit fahren  
 

Springt Wild auf die Straße: 
• Gas wegnehmen und abblenden  
• hupen (mehrmals kurz die Hupe betätigen, nicht 
dauerhupen) 

• abbremsen, wenn es die 
Verkehrssituation zulässt 
(vermeiden Sie riskante 
Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen)  
 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus 
dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte 
beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer 
dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens 
eines Sachschadens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. 
Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und noch 
weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt 
werden. Diese kontaktiert dann die zuständige örtliche 
Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die 
Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls 
von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie 
getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und 
ist strafbar. 
 

Weitere Informationen rund um die Jagd finden Sie 
unter der Website www.ooeljv.at und www.fragen-
zur-jagd.at  
Text und Foto: Oö Landesjagdverband 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Vortrag 
 
 
 

 

„Wie bleibe ich in meiner 
Seele / Psyche gesund“? 

 
 

 
Anlässlich des Welttages für psychische Gesundheit. 

 
 

 

Wann: Mittwoch, 20. Oktober 2021 um 19:30 Uhr 

Wo: Gemeindesaal in Oberpilsbach 

Referent: Ernst Thaler MSC 
Psychotherapeut und ehem. Lehrtherapeut der Systemischen Therapieschule   
 

Eintritt: 5,00 € 
 

 

 
Um telefonische Anmeldung  
unter 07672-72240-2 wird gebeten! 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 

 
Bitte beachten Sie die aktuell geltenden COVID-19-Vorschriften! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seminarangebote  
des JugendService des 
Landes OÖ 
 
Es gibt noch freie Plätze für folgendes Seminar „Die 
Kraft der Achtsamkeit“ am 12. November 2021 von 
09:00-17:00 Uhr in Linz. Kosten: € 60,00/40,00 
(Ehrenamtliche) incl. Mittagessen. 
 

Achtsamkeit hilft uns, die Welt bewusster 
wahrzunehmen und das zu sehen, was schon da ist. 
Wie oft verschwenden wir unsere Zeit, weil wir 
Vergangenes bereuen oder uns in die Zukunft 
träumen? Doch echtes Potenzial und echtes Glück 
finden wir nur hier und heute. Nur jetzt! Achtsamkeit 
hilft uns, die Welt bewusster wahrzunehmen und das 
zu sehen, was schon da ist. Mit feinfühligen Übungen 
werden Achtsamkeit und der Umgang mit sich selbst 
und anderen verbessert. 
 
Weiters ist ab sofort das Seminarangebot für das Jahr 
2022 online und buchbar, darunter finden Sie auch den 
Diplomlehrgang "Außerschulische Jugendarbeit", 
dieser startet im März 2022 - Infos und Anmeldung 
finden Sie unter: https://www.jugendservice.at/fuer-
jugendarbeit/aus-fortbildung/diplomlehrgang-
jugendarbeit 
 
Weitere Infos, Seminartermine und Anmeldung unter:   
https://www.jugendservice.at/fuer-jugendarbeit/aus-
fortbildung/seminarkalender 

 
 

 „Zaumkema“ 
am Mittwoch, 10. November 2021  

ab 19:30 Uhr 
im Wirtshaus „zum Radlbock“ 

 

Alle Bäuerinnen und Bauern aus Pilsbach sind 
herzlichst eingeladen zum gemütlichen 
Gedanken- und Informationsaustausch.          
 

Ortsbäuerinnen und Bauernschaft Pilsbach  
 

 

Liebe Jugend!  
 

Leider kommt es derzeit immer wieder zu 
Problemen mit der Jugendtaxi-App. Wir arbeiten 
bereits intensiv mit dem Land ÖO zusammen um 
diese Probleme zu lösen. Solltet Ihr Schwierigkeiten 
mit einem Taxiunternehmen haben, weil zum 
Beispiel die Gutscheine über die App nicht 
akzeptiert werden, obwohl sie angeführt sind, so 
meldet euch bitte, egal welches Problem ihr habt, bei 
uns auf der Gemeinde. Die Taxiunternehmen, die in 
der App angeführt sind, haben sich verpflichtet, die 
Gutscheine über die App anzunehmen. Wir werden 
euch unterstützen und nur mit euren Rückmeldungen 
können wir diese Schwierigkeiten bewältigen. 
 






